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Versicherungs-Spezial

Autoflotte 10/2009

Sika-Fuhrpark im Überblick
ca. 420 Firmenwagen, davon ca. 20 Transporter und ca. 400 Pkw 
ca. 30 Einheiten gekauft, restl. im Full-Service-Leasing inkl. Versicherung mit  
SB von 1.000 Euro in TK und VK plus GAP-Deckung sowie Bonus-Malus-Regelung
Ø Laufleistung über alle Kfz: 50.000 km p. a.
Vertragslaufzeiten: 36 bis 42 Monate bzw. maximal 160.000 km
Berechnungsgrundlage: Full-Service-Rate der Referenzfahrzeuge, inkl. Spritkosten
freie Markenwahl, v. a. VW Passat, Audi A4, A6 und 3er BMW
Vorgabe: Limousinen + Kombis, mindestens viertürig
dienstwagenberechtigt: Techniker, Verkäufer im Außendienst sowie Führungskräfte
Werkstattpartner bei Glasschäden: CarGlass + United Autoglas;  
bei Karosserieschäden: Partner-Werkstätten des Leasinggebers
Schadenmanagement durch Leasinggeber
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Sika Deutschland in Kürze
Die Sika Gruppe ist ein Hersteller von chemischen Bau- und Klebstoffen mit  
Tochtergesellschaften in 71 Ländern. In Deutschland befinden sich insgesamt sieben 
Standorte, an denen rund 1.400 Mitarbeiter beschäftigt sind. Das Produktsortiment  
des Unternehmens reicht von Betonzusatzmitteln und Spezialmörtel über Industrie- 
böden und Abdichtungsfolien bis hin zu Flachdachsystemen. Hauptsitz des Konzerns  
ist Baar in der Schweiz.

A tilla Böhm, Fuhrparkleiter bei Sika 
Deutschland in Stuttgart, hat sich 
gut vorbereitet auf den Termin mit 

der Geschäftsleitung, bei dem er sein Kon-
zept eines Öko-Fahrtrainings für die 
Dienstwagennutzer vorgestellt hat. Nach 
intensiver Diskussion haben die Füh-
rungskräfte daher auch grünes Licht für 
ein Training gegeben, das Fahrsicherheit 
mit einer Schulung in ökologischer Fahr-
weise kombiniert. Damit ist der Start-
schuss für die ersten Übungseinheiten ge-
fallen, die von August bis Ende Oktober 
2007 bundesweit auf 15 Übungsplätzen in 
Verbindung mit den Regionaltagungen 
des Unternehmens stattfanden. Damals 
haben zirka 87 Prozent der dienstwagen-
berechtigten Mitarbeiter teilgenommen. 

In diesem Jahr hat Böhm die Schu-
lungen nun zum dritten Mal für alle Fah-
rer durchgeführt. Das Motiv: Die Veran-
staltung hat sowohl die Schadenzahlen 
reduziert und dadurch die Sicherheit der 
Mitarbeiter merklich erhöht als auch dem 
Unternehmen viel Geld gespart. So hat der 
Kassensturz Ende 2008 ergeben, dass für 
den Fuhrpark insgesamt rund 217.000 Eu-
ro weniger Kosten entstanden sind als im 

Vorjahr. Dieses Ergebnis resultiert groß-
teils aus Einsparungen beim Kraftstoff, die 
sich auf etwa 163.000 Euro belaufen. Aber 
auch die Ausgaben für Instandhaltung ha-
ben sich um 13.000 Euro und für Reifen 
um 7.000 Euro reduziert. Zudem sind die 
Versicherungsprämien um 34.000 Euro 
gesunken. „Denn die Schadenzahlen sind 
in den vergangenen Jahren generell nach 
unten gegangen. Das führen wir auf die 
Einführung der Ausstattungspflicht aller 
Fahrzeuge mit Parkdistanzkontrolle, min-
destens für hinten, vor vier Jahren und die 
viel defensivere und vorausschauende 
Fahrweise der Fahrzeugnutzer zurück“, 
sagt Atilla Böhm. Aus diesem Grund sind 
unter anderem die Frequenzschäden wie 
Parkrempler stark zurückgegangen. Noch 
mehr freut sich der Fuhrparkleiter jedoch 
über die Verringerung der meist kostspie-
ligen Auffahrunfälle. Sie sind 2008 um gut 

zwei Drittel auf nur noch vier Schäden ge-
sunken. „Und das bei einer Flotte mit 420 
Fahrzeugen, die durchschnittlich 50.000 
Kilometer pro Jahr unterwegs sind“, be-
tont Böhm. Für das laufende Jahr sieht es 
sogar noch besser aus. Denn im Vergleich 
zu 2008 sind bisher deutlich weniger Scha-
denberichte auf dem Tisch des Fuhrpark-
leiters gelandet. Damit der positive Trend 
anhält, will er die Fahrtrainings 2010 und 
in den Folgejahren wieder durchführen. 
Dafür wird derzeit mit der Personalabtei-
lung die Car Policy um einen Punkt erwei-
tert, der die Trainings einmal pro Jahr für 
jeden neuen Fahrer zur Pflicht macht. 
„Die Fahrtrainings werden so künftig Teil 
eines Weiterbildungsprogramms, in de-
nen dann sowohl die Fahrweise geschult 
als auch die Themen Zeitmanagement 
und Routenplanung behandelt werden“, 
erklärt Böhm.    A n n e m a r i e  S C h n e i d e r  Af

Übung macht den Meister 
Die Sika Gruppe führt hierzulande regelmäßig Öko- und Fahrsicherheitstrainings durch, um die Kosten zu 
senken. So haben sich die Schadenzahlen sowie die Versicherungsbeiträge bereits spürbar verringert. 

Sika-Fuhrparkleiter Atilla Böhm setzt auf die 
kostensenkende Wirkung von Fahrtrainings. 



FÜR IHREN VORSTAND.
UND IHREN CONTROLLER.

VHV FLOTTENVERSICHERUNG

Ganz gleich um welchen Dienstwagen es sich handelt: Mit der VHV Flotte-GARANT ist jedes Fahrzeug Ihres Unternehmens perfekt 
versichert – individuell, kosteneffi zient und ohne großen administrativen Aufwand. Und mit unserer einzigartigen Leistungs-Update-
Garantie fl ießen zukünftige Leistungsverbesserungen automatisch und kostenlos in Ihren Vertrag ein. Ergänzend bieten wir Ihnen 
umfangreiche Unterstützung für Ihr Flottenmanagement: von der Flottenberatung bis hin zu innovativen webbasierten Lösungen zur 
Abwicklung sämtlicher Prozesse im Flottenmanagement. So profi tieren Sie auf ganzer Linie von dem Know-how unserer Experten. 
Mehr Informationen erhalten Sie unter 0180.22 32 100* oder unter www.vhv-fl otte.de

* 6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz der Deutschen Telekom. Mobilfunkpreise können abweichen.


